
1er ist am 11.10.1983 im 89« Lebensjahr gestorben.
Eine andere bemerkenswerte G r o ß a u s s t e l l u n g

hat das Jahr eingeleitet. Mit Hilfe der belgischen Botschaft
konnte die Ausstellung "Antwerpens goldene Zeit" mit I40 Zeich-
nungen und Graphiken des 1 5• — ̂ 7• Jh» für Ried gewonnen werden-.
Die Ausstellung dauerte von I4.I•-19»3»1985»

Zwei kleinere Sonderausstellungen rundeten das Angebot ab:
Vom 1.2.-23.2.: "Notgeld aus Oberösterreich" (OÖ. Landesmuse-
um) und vom 2.5.-21.5.: "Schmuck und Aquarelle aus Jemen" (Jo-
achim Gast, Prankfurt).

Im Foyer des Volkskundehauses wurden im Herbst außerdem 4
Hobby-Ausstellungen eingerichtet.

Sehr hohe Anforderungen stellte die Jubiläumsausstellung
der Innviertler Künstlergilde, die vom 5»5«-31»7» i n der Mi-
nori tenkirche Krems-Stein gezeigt wurde. Das Rieder Volkskun-
dehaus hatte nicht nur zahlreiche Leihgaben abzustellen, son-
dern hatte als offizieller Mitveranstalter auch wesentlichen
Anteil an der Vorbereitung und Mitgestaltung. Im Büro des
Volkskundehauses wurde dafür ein eigenes Teilsekretariat ein-
gerichtet.

Als N e u z u g a n g sind zu vermerken: 2 Haori-Über-
kleider zum japanischen Kimono (Stiftung); 1 Ölgemälde von E.
Daringer (Stiftung); 2 Aquarelle von E. Degn (Stiftung); 1 Ton-
modell von J. Purthner (Stiftung); 2 Graphiken von E. Häupl
und E. Slatner (Kauf); 1 Ölbild von R. Wernicke (Kauf); 4
Steinbaukästen und 1 Lesekasten (Spielzeugankauf).

Die B e s u c h e r z a h l betrug im Berichtsjahr 6130
Personen.

Dr. Josef Mader

Heimathaus Schwanenstadt

Im Jahre 1982 wurde der im Bericht I98I erwähnte Umbau ab-
geschlossen und ein Feuerwehr-Museum eingerichtet.

In den bisherigen Räumen wurde manches umgestaltet, um Neu-
erwerbungen Platz zu machen.

Die Stadtgemeinde Schwanenstadt, in deren Amtshaus das Hei-
matmuseum untergebracht ist, hat dem Heimathaus einen aufge-
lassenen Lagerraum und den schönen Arkadenhof zusätzlich zur
Verfügung gestellt. Der Umbau und das Einrichten wurde in den
Wintermonaten 1982/83 durchgeführt. Es wurden alte bäuerliche
Geräte und schmiedeeiserne Türen aufgestellt.

Am 12.5»1983 wurde das Heimathaus mit einer Ausstellung
"Blumen und Geschichte" wieder eröffnet. Das gesamte Heimat-
haus einschließlich Arkadenhof wurde von der Schwanenstädter
Gärtnerei Seufer-Wasserthal mit Blumen-Arrengements geschmückt.
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Die Ausstellung war mit ca. 800 Personen sehr gut besucht.
An den 4 Einkaufsamstagen im Advent wurde das Heimathaus

zusätzlich von I4.OO-I7.OO Uhr offen gehalten: Besuch rund
120 Personen.

Am 23.9»1983 wurde der Verein "Heimathaus Schwanenstadt"
wieder neu gegründet und ein Vereinsausschuß gewählt.

In den Wintermonaten ist das Heimathaus Schwanenstadt ge-
schlossen, ansonsten sind die Besuchszeiten: Donnerstag von
9.00-10.00 Uhr, Sonntag von 10.00-11.00 Uhr oder Führungen
außerhalb der Besuchszeit nach vorheriger telefonischer An-
meldung unter Telefon O7673/352I oder 2407.

Johann Wixinger

Heimathaus Steyr

1982
Im Jahre 1982 besuchten 4526 Gäste das Heimathaus. Davon

waren 2049 Jugendliche.
Im genannten Zeitraum wurde die Afrikasammlung der Peter-

mandl1sehen MesserSammlung neu geordnet, aufgestellt und durch
die Erwerbung neuer Objekte erweitert.

Reg.-Rat Prof. Hans Gerstmayr feierte im April seinen 100.
Geburtstag. Zu diesem Anlaß veranstaltete die Höhere Techni-
sche Lehranstalt in Steyr, deren Lehrkraft er durch Jahrzehn-
te gewesen war, gemeinsam mit dem Kulturamt der Stadt Steyr
eine Ausstellung über das Lebenswerk des Meisters.

Prof. Gerstmayr überließ in der Folge als Geschenk an.das
Heimathaus verschiedene Erinnerungsstücke aus seiner Hand, bzw.
von Meister Blümelhuber. Die Blümelhuber1sehe Unika-Plakette
"Menschheitszukunft" kam als Leihgabe an das Heimathaus Steyr.

Von der Höheren Technischen Lehranstalt Steyr wurden 4 Mo-
delle der Eisengewinnung, von der Urzeit bis zur Gegenwart an-
gefertigt und dem Heimathaus überlassen. Eine Sammlung von
Fotoplatten aus Steyr und Umgebung (ca. aus der Zeit um 1925
bis 1935) konnte als wertvolle Bereicherung erworben werden.

1983

Im Jahr 1983 besuchten 4673 Personen das Heimathaus Steyr
(2594 Erwachsene und 2079 Schüler und Jugendliche).

Für auswärtige Ausstellungen wurden auch in diesem Jahr Ob-
jekte des Heimathauses, beigestellt, so für die Landesausstel-
lung "1000 Jahre Oberösterreich" in Wels und für die Ausstel-
lung "Niederösterreich im Türkenjahr 1683" iffi Schloß Potten-
brunn/St. Polten. Durch das Heimathaus wurden auch Ausstellun-
gen des Kulturamtes der Stadt Steyr technisch vorbereitet, z.B.
die Gedenkschau "Hermann Schmid" im Steyrer Rathaus.
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